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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
[X ] Ja  [  ] Nein

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
[ X ] Ja  [  ] Nein X

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
[ X] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht.

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
[ X ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	






Vorbereitung:

Für mich als Polnisch Muttersprachler war es recht klar das ich nach Polen möchte, um dort mein Auslandssemester zu verbringen. Da ich noch nie in Warschau war, es aber für notwendig hielt die Hauptstadt meines Mutterlandes kennenzulernen entschied ich mich für Warschau. 
Die Vorbereitung war für mich recht unkompliziert da ich die polnischen Gegebenheiten kenne und mich sehr gut zurechtfinden kann.
Nach meiner akzeptierten Bewerbung bekam ich einige Mails von meiner Partneruni, zum Beispiel auch wegen des Mentorenprogramms. Da ich mir anfangs unsicher war, wie ich zurechtkommen werde, habe ich das Angebot genutzt und mich auf dem Link, der zugesendet wurde, registriert. Die Anmeldung war sehr simpel und ging zügig. Der Mentor, der mir zugelost wurde, nahm mit mir Kontakt über Facebook auf und war sehr freundlich und hilfsbereit. Bei Fragen stand er mir immer zur Seite und war sehr engagiert. Die Anreise nach Warschau war recht einfach, da ich von Berlin nur mit dem Zug 6 ein halb stunden fahren musste. Die Einführungsveranstaltungen waren noch vor der Vorlesungszeit in einer bzw. zwei Einführungswochen. Diese bestanden aus einem informativen, aber auch aus einem unterhaltenden Teil. So wurden zum Beispiel verschiedene Aktivitäten wie Pub Crawl, Game Nights oder ähnliches angeboten aber auch Staatsführungen und Besichtigungen. Ich kann nur empfehlen zumindest bei einigen dieser Angebote teilzunehmen, da man dort vor allem Leute kennenlernt und Erfahrungen sammelt. 
Bezüglich Visa Karte würde ich empfehlen, in der Millenium Bank ein Konto zu eröffnen. Dieses ist für Studenten kostenlos und es fallen auch keine Gebühren an, sobald man die Karte einmal im Monat nutzt. 
Diese Option ist um einiges besser, wenn es darum geht, Geld abzuheben und zu verwalten.


Unterkunft:

Eine Unterkunft in Warschau zu finden ist gar nicht so leicht. Grob könnte man die Wohnungssituation mit Berlin vergleichen, nur noch ein wenig knapper. Deswegen würde ich raten, sich frühzeitig um eine Wohnung zu kümmern. Ist man früh dran und hat Glück, so kann man in einem Studentenwohnheim für kleines Geld (150€) eine sehr gute Wohnung bekommen. Das hängt natürlich auch stark vom Wohnheim ab, empfehlen kann ich Sokrates. Seiten wie Pepehousing helfen bei der Suche, letztendlich ist es aber stark davon abhängig an welcher Fakultät man studiert, da ich empfehlen würde, sich eine Wohnung möglichst in der Nähe zu suchen. Prinzipiell sind Wohnungen außerhalb der Studentenwohnheime sehr teuer (Im vergleich zu FFO oder Berlin) vor allem wenn man so wie wir nur sehr kurz in der Stadt verweilt. Ich habe für eine 8m² Wohnung in einer 6er WG 1300 zl gezahlt und musste sogar einen extra Monat bezahlen da minimale Mietzeitraum länger als mein Erasmus war.

Studium an der Gasthochschule:

In der Einführungsveranstaltung wird alles Notwendige was die Uni betrifft erklärt. Sprachkurse sowie Sportkurse und Modulangebote werden vorgestellt und erläutert, also wäre es sehr ratsam diese Einführungsveranstaltung zu besuchen, um einen Überblick zu haben. Die UW hat die verschiedensten Sprachkurse angeboten. Polnisch und Chinesisch waren zum Beispiel umsonst. Ich habe standartmäßig 18 ETCS durch Kurse gesammelt + 12 ETCS durch die Anrechnung des Englisch Sprachkurses. Da in Polen die meisten Kurse 3-4 ETCS bringen musste ich für meine 18 ETCS 5 Kurse belegen und hatte alles in allem sehr wenig Unterricht. Verglichen mit dem Niveau an der Viadrina sind die meisten Kurse an der UW eher einfach und mit einem geringeren Arbeitsaufwand zu bestehen (und das mit einer sehr guten Note). Anwesenheitspflicht bestand bei so gut wie jedem Kurs wurde aber nicht so streng verfolgt. Je nach Kurs schreibt man eine Klausur, hält eine Präsentation oder muss einen Essay schreiben. Ich habe hauptsächlich an der Faculty of Management studiert und hatte dementsprechend viele Essays und Präsentationen. Jedoch kann auch Fakultäten übergreifend Kurse belegen. So habe ich parallel dazu 2 Kurse an der Faculty of Economics belegt. Die Kurslisten werden je nach Fakultät individuell veröffentlich und sind meist bis kurz vor Anfang des Semesters unvollständig. So hatte ich einige Probleme mit einem Kurs, der nicht angeboten wurde, wodurch sich mein gesamter Plan verschoben hat und mir viel Stress bereitet hat. Weiterhin war die Kursauswahl recht chaotisch, da man sich manchmal nicht eintragen konnte bzw. Kurse nicht angeboten wurden. Die Mitarbeiter, die für die Betreuung der Erasmusstudenten zuständig sind, sind aber super freundlich und hilfsbereit. Hat man also Probleme kann man sich ohne Bedenken an sie wenden und sie werden eine Lösung finden.

Alltag und Freizeit: 
Ich denke bei der Finanzplanung hängt es sehr von den individuellen Präferenzen eines jeden einzelnen ab.  Ich habe pro Monat ungefähr 2000-3000 zl ausgegeben (Ohne Miete), was aber keinesfalls ein Vergleichswert ist. Ich hatte mir einiges Geld durch Arbeiten angespart und hab es mir dort sehr gut gehen lassen was Partys, Freizeitaktivitäten und ähnliches angeht. An sich sind die Lebenserhaltungskosten in Polen niedriger als in Deutschland, aber am Ende ist man Austauschstudent, also erlebt man viel mehr und ist viel mehr unterwegs. Realistisch sind denke ich 1500-2000 zl. Die öffentlichen Verkehrsmittel in Polen sind sehr günstig, so kostet ein Bahnticket für 20 Minuten nur 1,7zl (40cent ~). Da Warschau nicht ganz so groß ist wie Berlin und auch nur 2 Metros hat, ist das meistens ausreichend. Sobald man dann sein Studentenausweis hat, kann man sich für kleines Geld eine Fahrkarte für 3 Monate kaufen. Freizeitlich gibt wahrscheinlich viel her, gute günstige Bars, die überall im Stadtzentrum verteilt sind. Clubs, in denen immer was los ist, sehr empfehlen kann ich das Theatro Cubano (vor allem montags, freier Eintritt und Cuba libra für 5 zl ), The View (super geile Aussicht da der Club sich in einem sehr hohen Gebäude befindet aber auf jeden Fall sehr fancy Dresscode) oder Park Club (vor allem mittwochs da Freibier bis 1). Sonst Level 27 oder Mirage, aber ihr werdet bestimmt in den Gruppen die Clubs erkunden und eure eigenen Erfahrungen machen. In Polen haben Läden am ersten und letzten Sonntag des Monats geöffnet, also könnt ihr recht flexibel sein da ihr genug Zeit haben werdet. Ihr kriegt bei der Einführungsveranstaltungen Stadtflyer und Stadtführer da werden alle sehenswerten Sehenswürdigkeiten aufgelistet und beschrieben. Persönlich kann ich Lazienki und die Altstadt empfehlen. Solltet ihr im Wintersemester da sein, müsst ihr im Stadion Eislaufen, aber die Schuhe sind extrem unbequem, also zieht dicke Socken an.


Fazit: 
Die Zeit in Warschau war eine ganz besondere Erfahrung, ich habe sehr viele neue Freundschaften geschlossen und schöne Abende verbracht. Man war um einiger sorgenfreier und hatte eine unbeschwerte Zeit. Das einzige Manko war die unorganisierte Kursauswahl in der einige Kurse zu spät oder gar nicht freigeschaltet/angeboten wurden. Alles in allem werdet ihr eine super Zeit haben, wenn ihr ein wenig in der Einführungswoche aktiv seid. 
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